
Kreisverbandsübergreifende Jugendarbeit bei den Rassekaninchenzüchtern
Am vergangenen Wochenende von Freitagabend bis Sonntagabend, 23.7.bis 25.7.2010 fand beim Kleintierzuchtverein Bad
Saulgau einen Kreisjugendjungtierausstellung mit Zeltlager statt. Aus dem Kreisverband Altkreis Saulgau waren 8
Jugendgruppen und zusätzlich aus dem Kreisverband Balingen 6 Jugendgruppen mit ihren Betreuern zu diesem Event
gekommen.

Normalerweise werden solche Treffen auf Kreisverbandsebene abgewickelt, aber hier wurde von den verantwortlichen
Kreisleitern Uwe Schmitter Kreisverband Saulgau und Ernst Lampart Kreisverband Balingen über den Tellerrand
hinausgeschaut und für zwei Kreisverbände eine Veranstaltung geschmiedet. Die Jugendleiter der einzelnen Vereine, unter der
Führung der Vorstandschaft der Kreisjugendorganisation, organisierten vom Zeltaufbau, über Essen zubereiten und
Freizeitgestaltung das gesamte Programm. Der Verein Bad Saulgau stellte die Räumlichkeiten zur Verfügung.

Uwe Schmitter und Ernst Lampart

In der Ausstellungshalle

In der Ausstellungshalle waren von 11 Jungzüchtern insgesamt
98 Rassekaninchen aus diesem Zuchtjahr zum ersten Mal

ausgestellt. Die besten vier Tiere, Rote Neuseeländer, kamen
von Christian Frank, Jugendgruppe Aulendorf. Den besten
Jungrammler, Rasse Thüringer, stellte Phillip Schmid aus

Herbertingen aus und die beste Junghäsin, Rasse
Zwergwidder wildfarben, kam von seinen Schwestern Vera und

Tanja Schmid. Beide Tiere aus einer Familie und mit sehr
guten Merkmalen in allen Rassepositionen.



Die Zeltstadt

Mit 112 Teilnehmern, Kaninchen- und Geflügelzüchter, war
auch das Zeltlager trotz des zum Teil schlechten Wetters sehr

gut besucht. Der Umgang mit Feuer bei Regen will gelernt
sein. Aber dieses stellte am Freitagabend beim Fackellauf für

die Teilnehmer kein Problem dar.

Gemeinsames Frühstück

Am Samstag, das Wetter wurde zunehmend besser, gab es
dann Spiele wie Schnitzeljagd und Spielstraße. Aber auch bei

einem Züchterquiz und mit einer Bewertung von zwei
Kaninchen wurden die Jungzüchter in ihrem Fachwissen
gefordert. Abends stand dann Disco und Pokern auf dem

Programm. Die Jugendgruppen Ochsenhausen, Warthausen,
Herbertingen, Hausen im Killertal und Bad Saulgau hatten bei
den Wettbewerben die Nase vorn und konnten schöne Pokale

mit nach Hause nehmen.

Der Sonntag wurde mit einem Zeltgottesdienst begonnen.

Danach folgte die Siegerehrung der einzelnen Wettbewerbe,
die kleine Zeltstadt wurde wieder abgebaut, die mitgebrachten

Kaninchen eingeladen und nach Hause gefahren. Ein
gemeinsames Wochenende der Jugendzüchter ging zu Ende.
Trotz Regen ein schönes Wochenende, denn wer sich mit der

Kleintierzucht beschäftigt, für den scheint immer die Sonne
wenn er die Freizeit mit seinen Tieren und mit Zuchtfreunden

verbringen kann.
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